
AMTLICHE MITTEILUNG
Zugestellt durch Post.at 

Folge 04 / 2018

Index:
Bürgermeister	 S 2
Aktuelles	 S 3; S 7; S 9
V Projekte	 S 4–5 
Umwelt	 S 6
Energie		  S 7
Kinderbetreuung	 S 10–11

Schulen		  S 12–13
Vereinsleben		  S 14–15 
Sport			   S 16 
Gesunde Gemeinde	 S 17 
Veranstaltungen 	 S 18 
Müllkalender 2019	 S 19–20 

G E M E I N D E Z E I T U N G

Öffentliche Wasserversorgung
Seite 3

Journaldienst
Seite 5

 Familienfreundlichkeit in Vorchdorf
Seite 7

Tag der Senioren
Seite 9

Anmeldung Krabbelstube
Seite 10  

Anmeldung Kindergarten
Seite 11

Friedenslichtkind
kommt aus 

Vorchdorf
Seite 13

Frohe Weihnachten und ein gutes Neues Jahr!

Foto: 
Manfred Pichler



2

Nach 17 
Jahren ist 
heuer das 
große Vor-
haben des 
K u l t u r - 
und Ver-

anstaltungszentrums Kitzmantelfabrik 
vollendet: Die letzte Bauetappe wurde 
Mitte November abgeschlossen. Rund 
1000 Besucherinnen und Besucher 
haben den neuen Trakt beim Tag der 
offenen Tür besichtigt. Mittelpunkt ist 
neben dem stimmungsvollen Fabrik-
saal das neue Museum: ein Ausstel-
lungsjuwel zum Entdecken, das mit 
dem Zeitzeugenprojekt zur regionalen 
Industriegeschichte eine herausra-
gende Stellung einnimmt! Einzigar-
tig sind wohl die Pfeifensammlung 
mit hunderten von Exponaten und die 
Sammlung der in Vorchdorf gefertig-
ten Krumhuberuhren.

Die nächste Gelegenheit zum Besuch 
haben Sie am 27.12.2018, 14:00–
17:00 Uhr und nach Vereinbarung 
(Josef Hubmer, 0676 8986 55578). 
Der reguläre Betrieb beginnt voraus-
sichtlich im Frühjahr. 
Herzlich willkommen!
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Neubau Pflegeheim

Vorchdorf ist in der glücklichen Lage, 
dass sich der Sozialhilfeverband des 
Bezirkes Gmunden (SHV) für einen 
Neubau unseres Pflegeheims entschie-
den hat. Das bestehende Altenheim 
bleibt noch bis Ende 2019 in Betrieb. 
Die Neu- und Umbauphase wird so 
ausschauen: Bewohnerinnen und Be-
wohner beziehen gemeinsam mit dem 
gewohnten Pflegepersonal vorüberge-
hend eine gesamte Etage mit bisher 
noch nicht benutzten neuen Zimmern 
im Pflegeheim Kremsmünster. Ein Be-
sucherbus wird zweimal wöchentlich 
Angehörige und Freunde nach Krems-
münster fahren.
Gemeinsam mit Bewohnern und Pfle-
gepersonal freuen wir uns auf das neue 
Pflegeheim, das sich mit insgesamt 80 
Plätzen nach modernsten Standards 
am vertrauten Platz des bisherigen Al-
tenheims befinden wird. Die gesamte 
Bauphase wird ausgehend von No-
vember 2019 voraussichtlich maximal 
1 ½ Jahre in Anspruch nehmen. Es 
ist keine Selbstverständlichkeit, dass 
Vorchdorf auch in Zukunft Standort 
eines großen Pflegeheims ist – da-
für gebührt den Verantwortlichen des 
SHV Gmunden und der Sozialabtei-
lung des Landes OÖ unser Dank.
Dieser Bau wird einer der letzten Al-
tenheimneubauten überhaupt sein. Der 
immer wieder ins Spiel gebrachte al-
ternative Standort steht nicht zur Ver-
fügung. Auch ist die Gemeinde weder 
Errichter noch Betreiber des Pfle-
geheims; – verantwortlich dafür ist 
seit Mitte der 1970er Jahre der SHV 
Gmunden.

Es freut mich, Ihnen auf den fol-
genden Seiten noch von einer Reihe 
weiterer Vorhaben unserer Heimatge-
meinde berichten zu können, mit de-
nen wir gemeinsam die Lebensqualität 
in Vorchdorf weiter steigern wollen. 

Ich wünsche Ihnen allen
frohe Festtage und freue mich,

wenn wir uns beim traditionellen
Neujahrskonzert am 06.01.2019
gemeinsam schwungvoll auf das

Jahr 2019 einstimmen.

DI Gunter Schimpl

Liebe Vorchdorferinnen und Vorchdorfer

Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen beim Lesen der aktuellen Ausgabe!
Soweit in dieser Zeitung personenbezogene Ausdrücke verwendet werden, 

umfassen sie Frauen und Männer gleichermaßen. 
Wir ersuchen um Verständnis für die redaktionelle Bearbeitung 

bei eingereichten Texten.

Information Bürgermeister

Copyright Bilder: Willi Hitzenberger
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Aktuelles aus der Gemeinde

Wir begrüßen neue Mitarbeiterinnen

Schneeräumung
Die Mitarbeiter des Bauhofes und 
mehrere Betriebe sind bemüht, einen 
reibungslosen Winterdienst durchzu-
führen.

Laut StVO müsste zwischen 22:00 und 
6:00 Uhr kein Winterdienst durchge-
führt werden. Bei Schneefall beginnt 
der Winterdienst jedoch in der Regel 

bereits zwischen 3:00 und 4:00 Uhr 
morgens. 
Die Prioritäten werden je nach aktu-
eller Schnee- und Witterungssituation 
gereiht. 
Genaue Informationen entnehmen Sie 
bitte der Gemeindezeitung 03/2018 
oder unserer Homepage: 
www.vorchdorf.at

Der Winter klopft an die Tür

Die öffentliche Wasserversorgung von 
Vorchdorf erfolgt aus dem Brunnen 
im Theuerwanger Forst. Der Brun-
nen verfügt über eine Konsenswas-
sermenge von 2660 m³/Tag. Benötigt 
werden jedoch durchschnittlich nur 
etwa 500 m³/Tag für Vorchdorf und 
etwa gleichviel zur Unterstützung der 
Wasserversorgung im Kremstal. Der 
Brunnen wurde beim Bau etwa drei-
mal so groß ausgelegt wie jetzt erfor-
derlich, da auch die Versorgung der 
Stadt Gmunden angedacht war. Der 
Zufall wollte es, dass die Stadt eine 
eigene Quelle gefunden hat und daher 
nicht am Vorchdorfer Brunnen hängt. 
Zudem gibt es in Vorchdorf einige 
Wassergenossenschaften, die über 
gute Brunnen verfügen und teilweise 

zusätzlich im Bedarfsfall mit der Ge-
meindewasserleitung verbunden wer-
den können. 
Darüber hinaus bestehen zahlreiche 
Einzelbrunnen. Hier wiederrum sind 
einige mit der Problematik einer sehr 
lang anhaltenden Trockenheit kon-
frontiert. Brunnen entlang der Flüsse 
verfügen aber im Regelfall über aus-
reichend Kapazität bzw. kann diese in 
den meisten Fällen durch sogenanntes 
Brunnennachgraben erhöht werden. 
Bei Brunnen mittlerer Tiefe, welche 
nicht an den Begleitströmen der Flüs-
se hängen, kann sich jedoch, sollte die 
Trockenheit noch länger anhalten, die 
Lage im Frühjahr zuspitzen. Es wird 
daher empfohlen, den Wasserstand im 
Auge zu behalten und sich ggf. mit 

einer Fachfirma in Verbindung zu set-
zen. Die Marktgemeinde Vorchdorf 
wird im Bedarfsfall, wie im Sommer, 
wieder eine kostenlose Trinkwasser-
stelle in der Nähe des Gemeindeam-
tes zur Verfügung stellen. Auch für 
Landwirte besteht die Möglichkeit der 
mobilen Wasserentnahme. In diesem 
Fall wird ersucht, sich mit der Markt-
gemeinde Vorchdorf (Hr. Repczuk 
0676/898655551) in Verbindung zu 
setzen.

Für die Gemeinde Vorchdorf sind 120 
Personen im Rahmen eines Dienstver-
trages und ca. 75 Personen ehrenamt-
lich im Gemeinderat und in Ausschüs-
sen tätig. 

1. Reihe: 
Melanie Prielinger (Stützpädagogin 
im Schülerhort), 
Petra Hillinger (Kindergartenhelferin), 
Kerstin Grünauer (Kindergartenhelferin), 
Verena Gugg (Krabbelstubenpädagogin), 
Ute Altreiter (Reinigungskraft)

2. Reihe: DI Gunter Schimpl, 
Sigrid Holzinger (Schulassistentin), 

Öffentliche Wasserversorgung gesichert

Eva Imlinger (Kindergartenpädagogin), 
Michaela Kamesberger 
(Kindergartenpädagogin), 
Leonie Streng (Lehrling), 

Miriam Rittenschober 
(Kindergartenpädagogin), 
Mag. (FH) Matthäus Radner 
(Amtsleiter)
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Vorchdorf Projekte

„Status quo“ 

Bahnhofstraße:
Die Bahnhofstraße wird wie geplant im vierten Quartal 2018 fertiggestellt. Bestenfalls nach einem Jahr und frühestens 
im Frühjahr 2019, nachdem sich alle eingebauten Schichten zu einem kompakten Baukörper verbunden haben, wird der 
Feinbelag eingebaut und somit das Projekt abgeschlossen. Es ist sehr erfreulich, dass viele Eigentümer der Anrainerliegen-
schaften sich am Projekt mitbeteiligt und somit die Bahnhofstraße und Liegenschaften aufgewertet haben. In der ersten 
Jahreshälfte 2019 wird auch die kommunale Möblierung mit Pflanzentrögen, Bänken etc. durchgeführt und der optische 
Schlusspunkt gesetzt.

Infrastrukturprojekt Fischböckau:
Wie geplant, hat unser Kinderbetreuungsbetrieb mit drei Krabbelstubengruppen und zwei Kindergartengruppen im Oktober 
den Betrieb im Infrastrukturprojekt Fischböckau aufgenommen. Die örtliche Nähe und somit einhergehende Fußläufigkeit 
wird von vielen Fischböckauern sehr geschätzt und auch gut genutzt. Der Schützenverein Theuerwang ist mittlerweile im 
vollen Trainingsbetrieb und lässt laufend mit Turniererfolgen aufhorchen. Auch die Räumlichkeiten für den Nahversorger mit 
Bistro sind beinahe fertiggestellt. Der Verein Zukunft Fischböckau ist äußerst engagiert mit vielen Workshops und Informa-
tionsveranstaltungen – am 4.12.2018 wurde in der Kitzmantelfabrik über den derzeitigen Status quo insbesondere in punkto 
Mobilität („Fischböckau lebt auf durch neue Mobilität“) und Nahversorger/Bistro („Lebensmittelpunkt der Regionalmarkt 
für uns von uns“) informiert. Nun gibt es für alle Bürger/innen die tolle Möglichkeit, sich nachhaltig mit verschiedensten 
Unterstützungsmodellen am Nahversorger/Bistro „Lebensmittelpunkt“ zu beteiligen bzw. diesen zu unterstützen. Für nähere 
Informationen empfehlen wir, direkt mit dem Obmann Kontakt aufzunehmen: Verein Zukunft Fischböckau, Christian Strass-
mair, 0664-9653569, LebensMittelPunkt.vdf@gmail.com oder auch auf Facebook der Seite des Vereins folgen.
SAVE THE DATE: Am Freitag, 15. Februar 2018, wird das Infrastrukturprojekt Fischböckau offiziell und feierlich eröffnet 
		        – wir freuen uns auf Euer Kommen.

Kitzmantelfabrik 3
Die dritte und letzte Bauetappe der Kitzmantelfabrik ist abgeschlossen. Das Museum und der Fabriksaal wurden im No-
vember feierlich eröffnet. Hunderte Besucher kamen  bei „Gemma Museum schauen“ am Tag der offenen Tür und den 
darauffolgenden Veranstaltungen.

Vertreter aus Politik, Wirtschaft und Gesellschaft kamen zur Eröffnung in das „Museum der Region Vorchdorf“ und staunten 
nicht schlecht: In knapp 9 Monaten Bauzeit hat sich der letzte Gebäudeteil vom Lager des Gemeindebauhofs in moderne, 
helle Räumlichkeiten gewandelt. Das Gebäude bietet nicht nur genügend Platz für Exponate der Vorchdorfer Zeitgeschich-
te, sondern bringt der Almtalgemeinde einen neuen Veranstaltungsraum. Auf 600 m2 – wohlgemerkt vergleichbar mit der 
Spielfläche in der Sporthalle – entstand im Obergeschoß der „Fabriksaal“ mit einzigartiger Backsteinoptik und sichtbarem 
Dachstuhl. Im wettergeschützten Übergang gelangen Besucher in das Veranstaltungszentrum Kitzmantelfabrik hinüber.
Bis zum Jahresende gibt es einen Probebetrieb des Museums mit Öffnungszeiten nach Vereinbarung mit dem zuständigen 
Projektbegleiter Josef Hubmer (Mobil: +43 (0)676/898655578, Mail: museum@vorchdorf.ooe.gv.at) oder den Verantwort-
lichen des Heimatvereins der Marktgemeinde Vorchdorf. Im neuen Jahr ist dann ein Vollbetrieb mit geregelten Öffnungs-
zeiten geplant – darüber werden wir in der nächsten Ausgabe berichten.

Bildungscampus 
Die ARGE Steinkellner & Partner mit GParchitektur mit den Architekten DI Klaus Steinkellner und DI Georg Pamperl 
haben das Projekt Bildungscampus Vorchdorf in den letzten Monaten überarbeitet und eine Detailplanung durchgeführt. 
Diese wurde samt einer detaillierten Kostenschätzung dem Land Oö. zur Überprüfung übermittelt. Der Finanzierungsplan 
für dieses Mehrmillionenprojekt wird eine große Herausforderung – insbesondere in Hinblick auf die ständig steigenden 
Baukosten und der prekären finanziellen Situation seitens Bund und Land. 
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Vorchdorf Projekte

Generationen-Campus-Vorchdorf
Vorchdorf hat eine gute Lage, das zeigt die Ansiedlung zahlreicher Betriebe und Geschäfte. Was man in der Almtalgemein-
de mit einem Einzugsgebiet von 25.000 Einwohnern jedoch sucht, sind Fachärzte. Die Marktgemeinde errichtet gerade mit 
dem Projektpartner Trio. Development GmbH den neuen Generationen-Campus-Vorchdorf. Neben bedarfsgerechten Woh-
nungen soll in dem zentrumsnahen Gebäude eine Fläche von 400 m2 für Fachärzte zur Verfügung stehen. Vorchdorf ist ein 
weißer Fleck, wenn es um Fachärzte geht. Zur Zeit muss man in die umliegenden Städte fahren, um zu einem Orthopäden,  
Frauen-, Augen-, Kinder-, Haut-, Ohrenarzt oder anderen Fachärzten zu kommen. Dabei wäre Vorchdorf ein guter Boden. 
Nun ist ein guter Zeitpunkt für zukünftige Betreiber bzw. Fachärzte, um in das Projekt einzusteigen, um jetzt noch beim 
Raumkonzept mitwirken zu können. Der Rohbau für das Gesundheitsdienstleistungszentrum ist bereits fertiggestellt und 
befindet sich im Erdgeschoß des Generationen-Campus-Vorchdorf. Das Gebäude befindet sich in unmittelbarer Nähe zum 
Seniorenheim, das kommendes Jahr neu errichtet wird, sowie neben dem V-Center mit Apotheke. Leichte Erreichbarkeit zu 
Fuß und mit dem Fahrzeug sprechen für den Standort direkt an der Ortseinfahrt von der A1 kommend. Interessierte Betrei-
ber und Fachärzte können sich jederzeit bei der Marktgemeinde Vorchdorf melden. Ansprechpartner ist: Amtsleiter Mag. 
(FH) Matthäus Radner (Telefon: 07614 6555-31, Mail: amtsleitung@vorchdorf.ooe.gv.at)

Fuß- und Radwege
Fertiggestellt wurde der Begleitweg in Hörbach über die „Weinbergmairbrücke“. Herzlichen Dank an alle Projektbetei-
ligten, besonders jene, die Grundstücke eingebracht haben, vor allem an die Familie Weinbergmair. Der Weg quert nach 
der Brücke die Landesstraße und mündet in das ländliche Wegenetz. Somit ist eine sichere und attraktive Verbindung zum 
Ortszentrum von der Ortschaft Hörbach und umgekehrt in den Naherholungsraum gegeben.
Die Verlängerung des Fuß- und Radweges nach Kirchham nimmt konkrete Formen an. Finanziert wird das Projekt durch die 
Marktgemeinde Vorchdorf und wesentlich unterstützt im Rahmen des Stadt-Umland-Projektes durch die Europäische Uni-
on und in der Folge in der Kooperation mit dem Land Oö. Vielen Dank an dieser Stelle an alle, die den Weg ermöglichen, 
besonders an die Grundstücksgeber und die Unterstützer aus der Bevölkerung.

Hochwasserschutz
Für den Hochwasserschutz in Mühltal und Hummelbrunn werden in den nächsten Monaten die erforderlichen Grundstücks-
verhandlungen geführt. Parallel dazu läuft das Bewilligungs- und Genehmigungsverfahren. Mit den umfangreichen Hoch-
wasserschutzprojekten Mühltal und Hummelbrunn wird der Siedlungsraum und somit die Bevölkerung gut geschützt. Die 
Ortschaften sind durchaus leidgeprüft und waren mehrmals mit den Schäden aus Hochwasserereignissen konfrontiert. Auch 
diese Projekte sind nur durch äußerst umfangreiche Unterstützung von Bund und Land möglich und können nur mit der 
Bereitschaft und Solidarität der Grundbesitzer zustande kommen. Ein Dankeschön an dieser Stelle an alle Unterstützer und 
Projektbegleiter. Aufgrund des Projektumfanges nicht zuletzt aufgrund des hohen Finanzbedarfs von öffentlichen Geldern 
und der erforderlichen umfangreichen Verfahren ist ein entsprechender Zeithorizont erforderlich.

Hotelprojekt, Inkoba
Zu den Projektfortschritten wird teils in dieser und teils in den nächsten Ausgaben berichtet.

„Status quo“ 

In der Weihnachtszeit, vom 27. Dezember bis einschließlich 28. Dezember 2018, 
wird am Marktgemeindeamt ein Journaldienst mit eingeschränktem Betrieb von 8 bis 12 Uhr eingerichtet. 
Wir bitten um Ihr Verständnis und wünschen Ihnen frohe Festtage!

Öffnungszeiten Marktgemeindeamt zwischen Weihnachten und Neujahr
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Anpassung an den Klimawandel
Der Klimawandel findet bereits statt 
und schreitet weiter voran. Der Um-
weltausschuss hat sich in einer er-
weiterten Ausschuss-Sitzung mit mög-
lichen Auswirkungen der Klimakrise 
auf Gemeindeebene befasst.

Wie sehr die Temperaturen in den ver-
gangenen Jahren zugenommen haben, 
zeigt die Grafik auf dieser Seite. Sie 
ähnelt nicht nur dem Strich-Code auf 
einem Preisschild, sondern symboli-
siert im übertragenen Sinn auch den 
Preis, den wir für die vom Menschen 
gemachte Klimakrise zu zahlen haben 
werden.

Die Grafik stellt die Jahresmittel-Tem-
peraturen in Wien von 1775 (links) bis 
2017 (rechts) dar. Die Farben stehen 
für unterschiedliche Temperaturen, 
von 7,5 Grad (dunkelblau) bis 12 Grad 
(dunkelrot). Die Visualisierung zeigt, 
wie massiv die Temperaturen bereits 
gestiegen sind, vor allem seit der Jahr-
tausendwende. Und die Temperaturen 
werden weiter steigen: Selbst bei 
einem sofortigen vollständigen Stopp 
des Ausstoßes von Treibhausgasen ist 
eine weitere Temperaturerhöhung un-
vermeidbar.

Treibhausgase auf Rekordniveau
Dabei geht der besorgniserregende 
Trend in die andere Richtung. Laut 
einem neuen Bericht der Weltorgani-
sation für Meteorologie (WMO) sind 
die klimaschädlichen Treibhausgase 
auf Rekordniveau. Demnach liegen die 
Konzentrationen von Kohlendioxid, 
Methan und Distickstoffoxid weit über 
dem vorindustriellen Niveau. Das letz-
te Mal, dass die Erde eine vergleich-
bare CO2-Konzentration hatte, sei vor 
drei bis fünf Millionen Jahren gewe-
sen, und eine Trendwende sei nicht zu 

die Marktgemeinde Vorchdorf bereits 
Maßnahmen ergriffen und einen Ka-
tastrophenschutzanhänger in Betrieb 
genommen.
Mehr Infos zum Thema Anpassung an 
den Klimawandel gibt es auf der Web-
seite www.klimawandelanpassung.at.

Zwei neue Klimabündnis-Betriebe in 

Vorchdorf
Mit Christian Hummelbrunner und Jo-
chen Neustifter wurden zwei Vorchdor-
fer Unternehmen in das Netzwerk der 
Klimabündnis-Betriebe aufgenommen.
Wie gelungen sich Klimaschutz und 
Unternehmertum ergänzen lassen, zei-
gen Christian Hummelbrunner und 
Jochen Neustifter: Ihnen wurde Mitte 
November im Linzer Wissensturm die 
Klimabündnis-Urkunde überreicht. 
Das Programm „Betriebe im Klima-
bündnis“ ist ein Beratungs- und Vernet-
zungsprogramm für Betriebe, die sich 
zu nachhaltigem Handeln, verantwor-
tungsvollem Umgang mit Ressourcen 
und zu ihrer sozialen Verantwortung 
bekennen. In Oberösterreich sind be-
reits rund 700 Unternehmen Mitglied 
des Klimabündnisse. Sie kommen aus 
unterschiedlichsten Branchen und ha-
ben sich dem Verbessern ihrer eigenen 
Klimabilanz verschrieben: Gemeinsam 
mit dem Klimabündnis haben sie Maß-
nahmen erarbeitet, die sie schrittweise 
umsetzen.
Es ist sehr erfreulich, dass nun mit 
Christian Hummelbrunner und Jochen 
Neustifter zwei sehr engagierte Unter-
nehmer aus Vorchdorf ebenfalls Teil 
des Klimabündnis-Netzwerks sind!

Ich wünsche im Namen des Umweltaus-
schusses der Marktgemeinde Vorchdorf 
allen VorchdorferInnen schöne Feier-
tage und alles Gute für das Jahr 2019!

Norbert Ellinger
Obmann 

Umweltausschuss

Berichte aus den Fraktionen

erkennen, so die WMO-Experten.
Notwendige Anpassungen an den 
Klimawandel
Neben verstärkten Klimaschutzmaß-
nahmen sind daher Schritte zur Anpas-
sung an die nicht mehr abwendbaren 
Folgen des Klimawandels nötig. Die 
möglichen Effekte der Klimaände-
rung in Oberösterreich umfassen ein 
breites Spektrum: steigende Tempera-
turen, geänderte Niederschlagsverhält-
nisse (sommerliche Trockenheit, mehr 
Starkniederschläge, weniger Schnee), 
eine höhere Wahrscheinlichkeit von 
Extrem-Wetterereignissen, Änderun- 
gen bei der Fruchtbarkeit und der Was-
serspeicherkapazität von Böden, die 
Ausbreitung von Schädlingen, gesund-
heitliche Belastungen für Kinder, ältere 
und kranke Personen und vieles mehr. 
Dementsprechend viele Sektoren sind 
auf Gemeindeebene von diesem The-
ma betroffen. 

Workshop im Rahmen des Umwelt-

ausschusses
Der Umweltausschuss der Marktge-
meinde Vorchdorf hat ein neues An-
gebot des Klimabündnisse OÖ genutzt 
und sich im Oktober bei einer erwei-
terten Ausschuss-Sitzung unter An-
leitung des Klimabündnisse mit den 
Auswirkungen des Klimawandels auf 
Gemeindeebene befasst.
Bei dem Workshop nahm das Themen-
feld Boden sehr breiten Raum ein. Als 
wichtige Themen wurden außerdem 
Raumentwicklung und Raumplanung 
identifiziert, einerseits hinsichtlich 
möglicher Auswirkungen von Extrem-
ereignissen, andererseits wegen ver-
stärkender Effekte wie Bodenversie-
gelung. Ein großer Stellenwert wurde 
auch der Schädlingsproblematik ein-
geräumt, inklusive der Ausbreitung 
von ursprünglich nicht heimischen 
Pflanzen- und Tierarten. Hier wurden 
Lücken bei Bewusstseinsbildung und 
Information gesehen. Beim Schutz 
im Falle von Extremereignissen hat 

Umweltausschuss

Abbildung: Jahresmitteltemperaturen in Wien 1775 – 2017 
(Quelle: www.climate-lab-book.ac.uk) 
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Aktuelles aus der Gemeinde

Seit viereinhalb Jahren schon reicht 
die Speis hochwertige Lebensmittel 
aus Vorchdorf und Umgebung an ihre 
Vereinsmitglieder weiter. Wer mit-
machen will, meldet sich unter www.
speisvorchdorf.at an. Vorbeischauen 

und Informieren während der Öff-
nungszeit (Freitag 15-17 Uhr) ist je-
derzeit möglich.

Frische Biocabanossi aus Vorchdorf 
gefällig? Kürbiskernöl aus Petten-
bach? Mozzarella aus Roitham?
Diese und über 300 andere Produkte 
von knapp 30 lokalen/regionalen Her-
stellern und Lieferanten bietet die 
Vorchdorfer Speis ihren Mitgliedern, 
aktuell ca. 60 Haushalten, zur Bestel-
lung im Online-Shop an. Bis Dienstag-

Speis Vorchdorf: Die regionale Vorratskammer für alle
abend Bestelltes steht (wöchentlich) 
am Freitag zur Abholung im Lager im 
Schloss Hochhaus bereit. Abgerechnet 
wird bargeldlos: Mitglieder überwei-
sen ein Guthaben auf ein Speis-Kon-
to, und die Geldbeträge für Einkäufe 
gehen direkt an die Produzenten. Der 
direkte Einkauf bei den Erzeugern er-
höht die regionale Wertschöpfung und 
kommt mit kurzen Transportdistanzen 
auch der Umwelt zugute. 

Bild@ Karl Windischbauer

Der beliebte Vorchdorfer 
Gemeindekalender wird auch 

heuer wieder von den Gemein-
deräten an alle Haushalte bis 

Neujahr ausgeteilt.

Ein Dankeschön 
an die Familie Hofer 
für die Spende des 

Christbaumes am Schlossplatz.

Im Rahmen einer festlichen Zerti-
fikatsverleihung in Sankt Wolfgang 
verlieh Familienministerin Dr. Juliane 
Bogner-Strauß gemeinsam mit dem 
Präsidenten des Österreichischen Ge-
meindebundes, Mag. Alfred Riedl, an 
insgesamt 102 Gemeinden, darunter 
auch die Marktgemeinde Vorchdorf, 

Familienfreundlichkeit in Vorchdorf am Vormarsch
dass staatliche Gütezeichen „famili-
enfreundlichegemeinde“ für ihr fami-
lienfreundliches Engagement. „Die 
Gemeinden leisten einen enormen 
Beitrag zu einem familienfreund-
lichen Österreich. Von gelebter Fa-
milienfreundlichkeit in der Gemeinde 
profitieren nicht nur die Bürgerinnen 

und Bürger, sondern auch die lokale 
Wirtschaft. Vor allem aber setzen fa-
milienfreundliche Gemeinden auch 
ein wichtiges gesellschaftspolitisches 
Signal. 

Das Jugendreferat des Landes Ober- 
österreich veranstaltete in Kooperati-
on mit der Bezirksrundschau OÖ. am 
16. November in feierlichem Rahmen 
den Landeskongress „Junge Gemein-
de“ im Linzer Landhaus. 

Hier wurden nicht nur die Landes-
auszeichnungen „Junge Gemeinde 
2019/20“ an 60 Gemeinden verlie-
hen, die über 230 TeilnehmerInnen 
erhielten auch viele Informationen zu 
den verschiedensten kommunal rele-
vanten Themen. 
In seiner Ansprache verwies Landes-
hauptmann Mag. Thomas Stelzer auf 
die Wichtigkeit einer engagierten Ju-
gendarbeit: „Durch Miteinbeziehung 
der jungen Menschen profitieren nicht 
nur die Jugendlichen selbst, sondern 
auf vielfältige Weise auch die Ge-
meinde.“ 
Die Marktgemeinde Vorchdorf konn-
te auch diesmal alle Voraussetzungen 
nahm und konnte am 16. November 
die Auszeichnung  “Junge Gemeinde” 
entgegen. Neben der Auszeichnung 
durften wir uns über eine Unterstüt-
zung von 500,- durch das Land OÖ 
freuen. Der Betrag wird zur Förderung 

der Jugendarbeit in der Marktgemein-
de verwendet.

_Vorlage_DIN A6 Format_Junge Gde_PFADE.indd   15 14.11.2018   10:51:15

Landeskongress „Junge Gemeinde“
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Umwelt 2: 
Mit dem aktuellen Strommix in Ös-
terreich sind Elektrofahrzeuge bereits 
heute doppelt so umweltfreundlich 
wie Fahrzeuge mit Verbrennungsmo-
tor. Tendenz steigend! Die Klima- und 
Energiestrategie der Bundesregierung 
hat sich zum Ziel gesetzt, bis 2030 den 
Strom in Österreich ausschließlich mit 
erneuerbarer Energie zu erzeugen.

Kosten: 
Über die gesamte Nutzungsdauer 
ist ein E-Fahrzeug bereits heute mit 
einem PKW mit Verbrennungsmotor 
vergleichbar. Rechnet man den Steu-
ervorteil mit ein, so ist das E-Fahrzeug 
um mehrere tausend Euro kostengün-
stiger. Rechnen sie das doch einmal 
nach!

Woher kommt der zusätzliche Strom? 
Voraussetzung für eine klimaschonen-
de E-Mobilität ist, dass der dafür be-
nötigte Strom aus Ökostromanlagen 
stammt. 
Würden alle PKW in Österreich elek-
trisch fahren, wäre der zusätzliche 
Stromverbrauch 13 TWh. Laut einer 
aktuellen Studie der TU Wien ist das 
Ökostrom-Potential bis 2030 mit 31 
TWh mehr als doppelt so hoch. Zu-
dem wird die Batterie des E-Autos 
mit seiner Speicherkapazität zukünf-
tig wertvoller Teil des intelligenten 
Stromnetzes sein.

Vom Klima- und Energiefonds gibt es 
eine Broschüre „Faktencheck E-Mobi-
lität“. Wir senden Ihnen die Broschüre 
gerne als PDF zu. 
Schreiben sie uns an: 
kontakt@energiegruppe-vorchdorf.at 

Energie

Teilen statt besitzen. Ein modernes 
Konzept.

23 Stunden am Tag steht das Auto im 
Durchschnitt am Parkplatz. Zweitfahr-
zeuge laufen weniger als 7.000 km pro 
Jahr. Im Grunde eine Verschwendung, 
sich dafür ein eigenes Fahrzeug zuzu-
legen. Effizienter ist es, wenn Fahr-
zeuge gemeinsam genutzt werden. 
Weniger Kosten, Aufwand und ver-
brauchte Fläche für Parkplätze. Be-
sonders effizient ist es, wenn als Car- 
sharing, Fahrzeug ein E-PKW genutzt 
wird.
Wie sehen Sie das? Schreiben Sie mir 
doch einfach: 
kontakt@energiegruppe-vorchdorf.at. 
Ich freue mich darauf.

Energiereiche Grüße
Christian Hummelbrunner

www.energiegruppe-vorchdorf.at

Carsharing bald auch in Vorchdorf
Kirchham, Scharnstein und Bad 
Wimsbach-N. haben bereits eines. 
Aber auch in den weiteren Gemeinden 
der Traunsteinregion lohnt es sich: 
Carsharing.
Auf Initiative der Umweltausschüs-
se in Gmunden und Vorchdorf gab es 
bereits erste Gespräch mit dem Klima-
bündnis OÖ, der KEM Traunstein und 
der Energiegruppe Vorchdorf.
Die Idee ist es, ein neues Konzept für 
Carsharing zu entwickeln, das dann 
leicht auf andere Gemeinden übertra-
gen werden kann.
Ein erfolgreiches Projekt braucht auch 
interessierte, engagierte Mitwirkende.
Wenn sie neugierig geworden sind und 
beim E-Carsharing-Projekt in Vorch-
dorf mitmachen möchten, dann schrei-
ben sie uns:
kontakt@energiegruppe-vorchdorf.at

Fakten und Mythen zur Elektromo-
bilität

Kaum ein Thema wird derzeit so kon-
troversiell diskutiert wie die E-Mobi-
lität. Dabei liegen die Fakten klar auf 
der Hand.

Reichweite: 
Aktuelle E-Fahrzeuge haben pro Ak-
kuladung eine Reichweite von 300 
km. Im Schnitt ist ein privater PKW in 
Österreich pro Tag 36 km unterwegs.

Wirkungsgrad: 
Elektromotore mitsamt Akku errei-
chen einen Wirkungsgrad von 80% 
und sind damit ca. viermal so effizient 
wie Verbrennungsmotoren mit 20%.

Haltbarkeit der Akkus: 
Bei den aktuellen Fahrzeugen sind 
1.500 bis 2.000 Vollzyklen der Akkus 
zu erwarten. Bei einer Reichweite je 
Ladung von 300 km entspricht das 
einer Gesamtstrecke von 450.000 bis 
600.000 km.

Umwelt 1: 
Die zusätzliche Energie, die der Fahr-
akku in der Herstellung benötigt, 
spielt das E-Fahrzeug durch den hö-
heren Wirkungsgrad nach 25.000 km 
wieder ein.

Engergiegruppe informiert!
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Aktuelles aus der Gemeinde

Die Öffentliche Bibliothek Vorch-
dorf erhielt am Donnerstag, dem 
27.9. in Linz im Rahmen der gro-
ßen Jubiläumsfeier „25 Jahre Er-
wachsenenbildungsforum OÖ“ das 
EB-Qualitätssiegel und das Q-BIB 
-Qualitätszertifikat verliehen. Von 

mehr als 300 Bibliotheken und Büche-
reien in Oberösterreich ist die Vorch-
dorfer Bibliothek die zweite ehren-
amtlich geführte Bibliothek, die diese 
Auszeichnung erhalten hat.

Vorangegangen ist ein arbeits- und 
zeitintensives, aufwendiges Prozedere 
mit Audit. Im zweistufigen Verfah-
ren der Qualitätsbestätigung wurde 
die eigene Sicht der Bibliothek dem 
Blick von außen gegenübergestellt. 

Fachleute aus dem Bibliothekswesen 
setzten sich mit den Ergebnissen aus-
einander und bestätigten den aktuellen 
Qualitätsstandard der Bibliothek. Die 
Qualitätsbestätigung ist die sicht-
bare Anerkennung der hochwertigen 
Leistung der Bibliotheksmitarbeiter. 
Nach außen sind Qualitätsbestätigung 
und Qualitätssiegel ein Aushänge-
schild der Bibliothek, das die bestän-
dige hohe Qualität aufzeigt und offizi-
ell bestätigt.

Auszeichnung für die Öffentliche Bibliothek Vorchdorf

Die Einladung zum Tag der Senioren 
wurde wieder von vielen Vorchdorfer 
Seniorinnen und Senioren gerne ange-
nommen. Für das Jahr 2019 ist wieder 
ein Tag der Senioren in Vorbereitung. 
Dieser findet am Sonntag, dem 24. 
November 2019 statt. Eingeladen sind 
nächstes Jahr alle Vorchdorferinnen 
und Vorchdorfer, welche 80 Jahre oder 
älter sind. Zusätzlich zum Vermerk im 
Gemeindekalender wird auch wieder 
eine persönliche Einladung erfolgen.

Wie bedauern die verspätete Postzu-
stellung
Wie nachträglich zum heurigen 
Tag der Senioren festgestellt wur-
de, erhielten nicht alle die Einladung 
zeitgerecht, obwohl diese von der 

Marktgemeinde Vorchdorf rechtzeitig 
aufgegeben wurden. Dem Vernehmen 
nach gingen manche Einladungen ver-
spätet und manche gar nicht bei den 
Adressaten ein. Wir hoffen, dass dies 
nächstes Jahr besser funktioniert, und 
bedauern, wenn Sie keine Einladung 
erhalten haben. Um sicher zu gehen, 
wird empfohlen, sollten Sie nächstes 
Jahr Ihren 80. Geburtstag feiern oder 
älter sein, sich schon heute den 24. 
November 2019 zu vermerken. Sie 
sind jedenfalls eingeladen. Die Feier-
lichkeiten beginnen um 9:30 Uhr mit 
dem gemeinsamen Gottesdienst und 
ab 10:45 Uhr mit der Festveranstal-
tung im Gasthaus Ziegelböck.

Tag der Senioren

Sturzpräventionkurs gratis für Senioren ab 70 Jahren
Jeder Dritte über 65 Jahre stürzt ein-
mal pro Jahr – aus den unterschied-
lichsten Gründen. Eine zielgerichte-
te Sturzprävention sorgt dafür, dass 
schwere Stürze verhindert werden 
können. Aus diesem Grund bietet die 
OÖGKK in Zusammenarbeit mit dem 
Institut Jansenberger eine zielgerich-
tete Sturzprävention „Trittsicher und 
mobil mit der OÖGKK“ an und sorgt 
so dafür, dass schwere Stürze verhin-
dert werden können. Anmeldungen je-
derzeit möglich.

Voraussetzungen:

Zielgruppe: 
Selbstständig lebende Personen ab ca. 
70 Jahren, die in Oberösterreich versi-
chert sind

Ablauf und Leistungen:
Kursdauer: 12 x 50 Minuten
Teilnehmerzahl: mind. 8 bis max. 10 
Personen

Information und Anmeldungen:
Institut für sportwissenschaftliche Be-
ratung Mag. Harald Jansenberger
Telefon: 0650 - 54 27 253
E-Mail: sturzpraevention@ooegkk.at
Internet: www.ooegkk.at/sturzpraevention

Bild von Willi Hitzenberger

Die „Altenhilfe Vorchdorf“ bedankt sich bei den Spendern, 
die im Laufe des Jahres die soziale Organisation unterstützt haben.
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Kinderbetreuung 

19. Februar 2019
15:00 – 17:30 Uhr 
20. Februar 2019

08:30 – 11:00 Uhr &
15:00 – 17:30 Uhr

In der Krabbelstube finden Kinder von 
1½ bis 3 Jahren  einen Platz zum Er-
forschen, Entdecken, Entwickeln und 
Selbstständig werden, während die 
Eltern wieder ihrem Beruf nachgehen 
oder eine Ausbildung  machen. 

Für Fragen und Informationen über 
unsere Einrichtung stehen wir Ihnen 
gerne an den Anmeldetagen zur Ver-
fügung. 

Wenn Sie für Ihr Kind einen Platz im 
Krabbelstubenjahr September 2019-
Juli 2020 brauchen, melden Sie es 
bitte bei den Anmeldetagen an – auch 
wenn Ihr Kind erst während des Jahr 
einsteigen soll.

Auf viele neue Gesichter freut sich das 
Team der Krabbelstube

Fischböckauer Straße 10
0676/898655653

krabbelstube.vorchdorf@aon.at

Eine besondere Dynamik bekam das 
heurige Benefizkonzert der LMS Laa-
kirchen: Erstmals traten Vertreter der 
begünstigten Organisation gemeinsam 
mit den Lehrkräften auf, wodurch eine 
besonders lockere und bewegende At-
mosphäre entstand. Die erlesenen Mu-
sikbeiträge wurden sehr engagiert vor-
getragen und begeisterten die Zuhörer 
im vollen Saal. 

Auch die Urkunden für die kürzlich 
abgelegte Übertrittsprüfung wurden 
an die Kandidaten überreicht. Das 
Publikum dankte mit viel Applaus 
und spendete einen stattlichen Betrag. 
Somit konnten € 1.000,- durch Dir. 
Wilhelm Zelch an den Obmann des 
Trägervereines Herrn Arnold Bauer 
übergeben werden. Ein Konzert, das 
viel Positives erzielte und nächstes 
Jahr bereits zum 
15. Mal durch-
geführt werden 
wird.

Krabbelstube Vorchdorf

Lehrer spielten für die und mit der

Anmeldetage für das
Krabbelstubenjahr

2019/20

Kursangebote
• Leichter leben

• Rauchfrei durchs Leben
• Hilfe rund ums Baby 

Viele Bürgerinnen und Bürger 
benötigen hierzu Unterstützung. 
Die OÖ Gebietskrankenkasse 
bietet Kurse an, und zwar für 
alle Oberösterreicherinnen und 
Oberösterreicher, egal bei wem 

sie versichert sind. 
Mehr Information finden sie

 unter: www.ooegkk.at

Der jährlich von der AK OÖ erstell-
te Kinderbetreuungsatlas zeichnet 
Vorchdorf erneut aus. Zum 3. Mal in 
Folge zählen die örtlichen Kinderbe-
treuungseinrichtungen zu den besten 
in Oberösterreich. Nur jede fünfte Ge-
meinde erreichte die Top-Platzierung 
A1. Was ansonsten fast nur Gemein-
den im Zentralraum schaffen, gelingt 
in Vorchdorf nun insgesamt schon zum 
siebten Mal. Mit Unterstützung des 
Landes OÖ, einer vorausschauenden 
Ortspolitik und bestem Personal sind 
die Sprösslinge der Marktgemeinde 
bestens umsorgt. 

Großzügige Öffnungszeiten und ein 
ganzjähriges flächendeckendes An-
gebot ab 1½ Jahren mit zahlreichen 

Zusatzleistungen ermöglichen einen 
guten Start ins Leben.

Das „jüngste Kind“ in Vorchdorfs Kindergartenlandschaft ist das Infrastrukturprojekt Fischböckau 
– 3 Krabbelstubengruppen, 2 Kindergartengruppen, 1 Vereinslokal und in naher Zukunft ein Bistro 
mit Regionalmarkt bringen zusätzliche Lebensqualität in Vorchdorfs größte Ortschaft

Vorchdorfs Kinderbetreuungseinrichtungen unter den besten in OÖ

Lebenshilfe Gmunden
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Kinderbetreuung

Musik im Kindergarten

Zwei Gruppen unseres Kindergartens 
nehmen für 2 Jahre an einem Musik-
projekt teil.

Unter der Leitung von Prof. DDr. 
Manfred Spitzer  wird evaluiert, wie 
sich musikalische Frühförderung auf 
die Entwicklung der Kinder auswirkt.
Die Musikpädagogin Marina Stürzlin-
ger besucht dazu wöchentlich je eine 
Stunde die Gruppen und erarbeitet mit 
den Kindern verschieden musische 
Angebote.

Unsere Pädagoginnen der Hasen- und 
der Eulengruppe integrieren das Mu-
sikprojekt in die Bildungsarbeit und 

ermöglichen den Kindern so, ihre Er-
fahrungen zu wiederholen, zu vertie-
fen und ihre Kompetenzen zu erwei-
tern.

Die Kinder singen, tanzen, musizieren 
und sind mit großer Begeisterung da-
bei!

Bettina Haller
Kindergartenleitung

Anmeldung für das
Kindergartenjahr 

2019/20

Auch für den 
Kindergarten Fischböckau

Do., 7. und Fr., 8. März 
Mo., 11. bis Fr., 15. März

In dieser Zeit täglich von 
8:00 bis 12:00 und nachmittags 

von 14:00 bis 16:00 (außer Freitag)
im Büro des Kindergartens

Kitzmantelstraße 16, 07614 / 7242 
oder 0676 / 898 655 642

Um den gesamten Jahresbedarf zu 
erfassen, bitte auch jene Kinder 

anmelden, die erst während 
des Jahres 3 Jahre alt werden.

Mitzubringen: Geburtsurkunde, 
e-card und Impfkarte des Kindes

Wir freuen uns auf Sie 
und Ihr Kind!

Der regionale Nahverkehr hat eine 
völlig neue Bedeutung bekommen. 
Mit einem kundenfreundlichen Takt-
verkehr erschließt die Traunseetram 
auf der Strecke zwischen Vorchdorf 
und Gmundner Bahnhof völlig neue 
Möglichkeiten sowohl im Pendler- 
und Schülerverkehr als auch aus tou-
ristischer Sicht. Denn mit dem An-
schluss an die ÖBB geht’s theoretisch 
mit der Regionalbahn von Vorchdorf 
aus in die ganze Welt… 
Aber warum in die Ferne schweifen, 
wenn das Gute liegt so nach? Warum 
nicht einmal alle Ausflugsziele in der 
Region ausprobieren? Einfach einmal 
mit der Traunseetram von Kirchham 

zum Gmundner Wochenmarkt, zum 
Shoppen in die Gmundner Innenstadt 
oder ins SEP, ins Kino oder mit Freun-
den auf ein schönes Abendessen ins 
Tanglberg nach Vorchdorf.
Zahlreiche Tipps liefert der neue 
Traunseetram-Folder, der in den Ge-
meinden sowie in der Bahn erhältlich 
ist oder auf www.stern-verkehr.at zum 
Download bereit steht, ebenso die 
brandneue Traunseetram-App. 

Vielleicht bleibt zukünftig auch das 
eine oder andere Mal, Taxi-Mama 
in der Garage, und der Weg zu Frei-
zeitaktivitäten wird in der Gruppe 
mit der Tram zurückgelegt? Keine 
Zukunftsvision, sondern mittlerweile 
schon gelebte Realität. Denn die jun-
ge Generation findet Tramfahren cool. 
Ausgestattet mit App und Dauerkarte 
wird die „Tram“, wie sie jetzt schon 
liebevoll genannt wird, ganz selbst-
verständlich genutzt. Fahrkarten gibt’s 
direkt in der Tram am Fahrkartenauto-
maten – auch bargeldlos zu bezahlen. 
Ganz unkompliziert, nachhaltig und 
modern. Wie öffentliche Verkehrs-
mittel halt so sind. Also steigen Sie 
ein, lassen Sie sich ein auf ein nach-
haltiges, urbanes Lebensgefühl ohne 
Parkplatzstress und Stau. 

Tramfahren ist cool
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Schulen

Mini Basketballcup
Am Samstag, dem 17. November fand 
in der Sporthalle Vorchdorf der erste
Mini Basketballcup statt. 
Die vierte Klasse der VS Pamet setzte 
sich gegen die anderen Mannschaften 
durch und gewann. Danke an Sillo 
Matyas von den Vorchdorfer Vikings 
für die Organisation dieser gelun-
genen Veranstaltung.

In der Volksschule Pamet ist immer was los!

Lesen ist Grundkompetenz
Lesen ist eine der wichtigsten Grund-
kompetenzen unserer Gesellschaft.  
Daher ist „Lesen können“  ein we-
sentliches Bildungsziel unseres Schul-
systems. Nur wer lesen kann, schafft 
die Voraussetzungen für lebenslanges 
Lernen. Neben dem Elternhaus und 
dem Freundeskreis bildet die Schule 
einen wesentlichen Motivationsbe-
reich.

Mit einer Lesung der regionalen Auto-
rin Michaela Holzinger startete die VS 
Pamet ins Lesejahr. Wir hoffen, damit 
viele Kinder zum Weiterlesen moti-
viert zu haben.

Auch heuer engagierte sich unsere Re-
ligionslehrerin Frau Brigitte Austaller 
wieder für die Aktion „Weihnachten 
in der Schuhschachtel“. Wir danken 
allen, die mitgeholfen haben, dass 
wir 32 Pakete aus Pamet wegschicken 
durften.

Seit über einem Jahr hat der ReVi-
tal-Shop Vorchdorf von RETURN 
nun geöffnet und bietet gut erhaltene, 
aufbereitete Elektrogeräte, Möbel, 
Sport- und Freizeitgeräte sowie Haus-
rat und Kinderbekleidung als geprüfte 
Qualitätsware zu attraktiven Preisen.

Das Geschäft befindet sich direkt bei 
der Autobahnabfahrt in Vorchdorf, 
Neue Landstraße 70, Zufahrt zwi-
schen Tankstelle und EUROSPAR.
Dort gibt es ausreichend Parkplät-

ze, um in Ruhe im Laden zu stöbern 
und interessante Dinge zu finden.
Als „Finderlohn“ warten viele attrak-
tive Raritäten und „Schnäppchen“ 
noch auf ihre Entdecker! Sicher ist 
auch für Sie etwas dabei, ein ori-
ginelles Geschenk, ein gutes Buch 
oder ein Elektrogerät (mit Garan-
tie)! Machen Sie sich selbst ein Bild!
„ReVital“ ist der Markenname einer 
Linie von Produkten mit Mehrwert für 
Kunden und die Umwelt: Gebrauch-
te, aber gut erhaltene und perfekt 
aufbereitete Elektrogeräte, Möbel, 
Sport- und Freizeitgeräte sowie Haus-
rat werden hier „revitalisiert“ und als 
geprüfte Qualitätsware zu besonders 
günstigen Preisen angeboten.	
Der soziale Betrieb RETURN in Alt-
münster und Vorchdorf sorgt – im Auf-
trag von AMS OÖ und Land OÖ – als 
„ReVital-Aufbereitungspartner“ seit 

vielen Jahren dafür, dass gute Dinge 
nicht zu Abfall werden, sondern wie-
der in Verwendung zurückkommen. 
Positiver „Nebeneffekt“ ist, dass so 
auch Ressourcen und Energie (für die 
Neuproduktion) gespart, Abfall und 
Entsorgungskosten vermieden wer-
den und Arbeitssuchende eine sinn-
volle, bezahlte Arbeit und Hilfe beim 
beruflichen Wiedereinstieg erhalten. 
Ihr Einkauf unterstützt uns dabei!

Im Sinne der Abfallvermeidung freu-
en sich die Mitarbeiterinnen des Shops 
natürlich auch, wenn Sie ihnen gut er-
haltene, möglichst unbeschädigte und 
brauchbare Altware zukommen lassen, 
die zu schade ist, im Abfall zu landen.
Nutzen Sie die Abgabemöglichkeit im 
ASZ Vorchdorf, den übrigen beteilig- 
ten ASZ des Bezirks und im ReVi-
tal-Shop selbst zu den Öffnungszeiten!

ReVital-Shop Vorchdorf
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Schulen

durften der Obmann vom Jugend-, 
Sport-, Bildungs-und Kulturausschuss 
Robert Martetschläger, der Jugendrefe-
rent Gerald Prielinger und der Jugend-
zentrumsleiter Christian Rührlinger die 
Auszeichnung „Junge Gemeinde“ im 
Landhaus entgegennehmen. Neben den 
Stammbesucherinnen und Stammbesu-
chern begrüßte man viele Jugendliche, 
welche die Räumlichkeiten zum ersten 
Mal betraten. Sehr viele Schülerinnen 
und Schüler besuchten das Juz4YOU 
im Zuge der Nachmittagsbetreuung. 
Besuche auch du das Jugendzentrum! 
Be there!

Das gesamte Jugendzentrum Vorch-
dorf wünscht ein besinnliches, frohes 
Fest, erholsame Tage und ein glück-

liches neues Jahr!

Das Projekt „Vernetzung Virtual Reali-
ty“ des Jugendzentrums Vorchdorf ging 
nun in die nächste Runde. Im Zuge des-
sen nahm sich Martin Hollinetz (Ote-
lo) die Zeit, die Jugendlichen bis ins 
letzte Detail zu schulen. Das Juz4YOU 
möchte sich an dieser Stelle nochmals 
ganz herzlich bei Martin für diesen 
gelungenen Abend bedanken. Am 
11.11.2018 fand in der Kitzmantelfa-
brik der „Tag der offenen Tür“ statt. 
Eine sehr große Menge an Interessen-
ten konnte sich persönlich von der an-
genehmen und geschützten Atmosphä-
re des Jugendzentrums überzeugen. 
Die hohe Besucherzahl an diesem Tage 
übertraf alle Erwartungen. Der Jugend-
zentrumsleiter Christian Rührlinger 
und seine Assistentin Tina Hartleitner 
folgten der Einladung von Agnes Pau-
zenberger (Leader Traunsteinregion) 
und nahmen somit bei der sogenann-
ten „Projektschmiede“ aktiv teil.  Des 

Weiteren gab es ein Resonanzgruppen-
treffen des Leader Projektes „Youth 
Region“ im Gemeindeamt Altmünster. 
Im Oktober organisierte das Juz4YOU 
einen kleinen Ausflug in das Esca-
pe House in Vorchdorf. Die Jugend-
lichen waren mehr als nur begeistert. 
Die Teilnehmer lösten ein Rätsel nach 
dem anderen, meisterten somit die ge-
stellten Aufgaben mit Bravour, und 
der Spaß kam nicht zu kurz. Im letzten 
Quartal fanden wieder sehr viele in-
tensive Einzel-, Gruppen- und Eltern-
gespräche statt. Mit den Streetworkern 
aus Gmunden konnte man sich ausge-
zeichnet austauschen. Am 16.11.2018 

Das Juz4YOU berichtet

Der elfjährige Niklas Lehner aus 
Vorchdorf übernahm am Mittwoch,  
28. November, das Symbol des Weih-
nachtsfriedens in der Geburtsgrotte in 
Bethlehem von einem griechisch-or-
thodoxen Pater. „Es war schon sehr 
aufregend. Außerdem habe ich mir 
die Geburtsgrotte viel größer vorge-
stellt“, schilderte der Pfadfinder seine 
Eindrücke.

Am Samstag, 01. Dezember präsen-
tierte Niklas das „ORF-Friedenslicht 
aus Bethlehem“ einem Millionenpu-

blikum im Fernsehen. Der Bub war 
mit dem Weihnachtsbrauch des ORF 
Oberösterreich zu Gast in der Euro-
visions-Sendung „Das Adventfest der 
100.000 Lichter“ mit Florian Silberei-
sen. Das Friedenslicht selbst wird bis 
zum 24. Dezember im ORF-Landes-
studio in Linz aufbewahrt.

Am Mittwoch, 19. Dezember, er-
folgt in Brüssel dann die Übergabe 
des „ORF-Friedenslichts aus Bethle-
hem“ durch das Friedenslichtkind an 
Jean-Claude Juncker, den Präsidenten 
der Europäischen Kommission.

Schwester Sophie findet es „cool“, 
dass ihr Bruder heuer das Friedens-
lichtkind ist. „Es ist auch für die ganze 
Schule wunderbar“, so Direktorin Ka-
rin Schachner.

Niklas Lehner holte heuer das Friedenslicht

130 EURO FÜR IHRE
WEITERBILDUNG.
Nutzen Sie den AK-Bildungsbonus!

u	130 Euro für Ihre persönliche Weiterbildung
 Einlösbar bei Kursen des BFI, WIFI und der Volkshochschulen
u  Kostenlose Bildungsberatung
 Persönlich, telefonisch und online
u  Fragen zum Bildungsbonus?
 Infos bei Ihrer Arbeiterkammer unter + 43 (0)50 6906-2633
 oder unter ooe.arbeiterkammer.at/weiterbildung

ooe.arbeiterkammer.at

2018/2019

Ihre Weiterbildung ist uns viel wert. Nutzen Sie den AK-Bildungsbonus! 

Exklusiv für Mitglieder der AK Oberösterreich

130 EURO
AK-BILDUNGSBONUS
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HYPOCHONDRIA Alles wird (wie-
der) gut!

Willkommen im Land der Wahnvor-
stellungen, Zwänge und Lachattacken. 
Dort, wo man auch ohne grünen Dau-
men traumhafte Neurosen züchtet, wo 

das stille Örtchen der beste Platz für 
einen Shitstorm wäre – und auch ein 
Einweg-Handschuh keinen Ausweg 
darstellt. Da, wo schmutzige Gedan-
ken immer noch sauber bleiben und 
man sich über den Sensenmann tot-
lachen darf. Haben Sie keine Angst - 
doch viel Vergnügen!

Als einer der weltbesten Bauchredner 
zählt Tricky Niki seit Jahren zu den 
populärsten Entertainern im gesamten 
deutschsprachigen Raum: Sein facet-
tenreicher Show-Mix, eine charmante 

Kombination aus Bauchreden, inter-
aktivem Entertainment, Comedy und 
international preisgekrönter Zauber-
kunst, macht jeden seiner Auftritte – 
Abend für Abend, Show für Show - zu 
einem höchst sehenswerten Live-Er-
lebnis.

Tickets sind erhältlich unter: 
Ö-Ticket, Tabak-Trafiken und 
Raiffeisen-Banken (freie Platzwahl)
Beginn: 20:00 Uhr 
Einlass: 19:00 Uhr

Am 20.10. hieß es bereits zum vierten 
Mal „Wein trifft Musik“, und die 
Konzertbesucher wurden in der Kitz-
mantelfabrik musikalisch auf eine 
Weinreise inklusive Weinverkostung 
eingeladen. 

Anfang November nahm der Musik-
verein Siebenbürger Vorchdorf an der 
Konzertwertung des OÖ. Blasmusik-
verbandes teil und erreichte unter der 
Leitung von Kapellmeister Martin 
Ohler mit 90,20 Punkten eine Gold-
medaille.

Ein ganz besonderes Highlight war 
dann die erstmalige Umrahmung der 
Cäcilienmesse in der katholischen 
Kirche. Gemeinsam mit dem Trini-
tatis-Chor wurde in der Frühmesse 
musikalisch der Schutzpatronin der 
Kirchenmusik und der Musik im All-
gemeinen gedankt.

Tricky Niki - Erstmals in Vorchdorf

Musikalischer Herbst 
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Bei der Generalversammlung der Fa-
schingsgilde Vori Dori am 22. Novem-
ber 2018 übergab Mario Weiner nach 
10 Jahren Präsidentschaft das Zepter 
an Michael Grabner. Der neue Präsi-
dent geht mit seinem „Elferrat“ in die 
Planung für das Faschingsjahr 2020. 
In Vorchdorf werden 2020 der große 

Faschingszug und 100 Jahre Vori Dori 
gefeiert.
Mario Weiner hat vor 10 Jahren die 
Präsidentschaft von Erhard Etlinger 
übernommen. Einige Neuerungen sind 
in dieser Zeit passiert. So gab es erst-
malig in OÖ ein Landesprinzenpaar. 
Die Vori-Dori Faschingsgilde dankte 
ihm nach seiner emotionalen Rede mit 
Standing Ovations für seine großar-
tige langjährige Führung.

Bilder von Willi Hitzenberger

Neuer Präsident der Faschingsgilde Vori Dori
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Lesecoaches für die Volksschule Vorchdorf gesucht
In Österreich gibt es rund 30 % 
leistungsschwache Leser.  Das Öster-
reichische Rote Kreuz hat sich deshalb 
ein Ziel gesetzt:  
Durch regelmäßige Lesetreffen mit 
freiwilligen „Lesecoaches“ soll die 
Lesekompetenz von Kindern mit Le-
seschwächen gesteigert werden.
Dazu werden freiwillige Mitarbeiter 
gesucht, die ihren Schützlingen das 
Lesen spielerisch näherbringen. 

Ihre Aufgaben im Detail: 
• Begleitung beim Lesen und Lernin-
halte festigen
• Förderung der Sprach- und Sozi-
alkompetenz durch geeignete Spiele 
und Übungen
• 2-tägiges Einführungsseminar
• Treffen mit einem Schüler für ca. 1 
Stunde pro Woche in der Schule 
• Mindestalter 18 Jahre

Bei Interesse wenden Sie sich an:
Birgit HUEMER, 

Bezirksjugendkoordinatorin
07612/ 65 093-105

Diesmal mit einigen Neuerungen

So wie in den Vorjahren dürfen die 
zufriedenen Besucher des alljähr-
lichen Konzertabends ein abwechs-
lungsreiches und schönes  Programm 
erwarten. Im ersten Teil traditionell 
klassisch mit Werken der Strauss - Dy-
nastie sowie Gesangsstücken aus Oper 
und Operette und im zweiten Teil zu-
sätzlich aufgelockert mit bekannten 
Melodien bis George Gershwin. 

Das professionell  ambitionierte Haus-
ruck Kammerorchester unter präziser 
Leitung von Christian Radner M.A. 
und die charmante Moderation mit 
Sabine Kronberger sorgen für bekannt 
schwungvoll  hörenswerte Stimmung. 
Marianne Gesswagner, Sopran und Ju-
lian Gillesberger, Rezitativ treten als 
Premiere-Gesangssolisten auf. 
Konzertbeginn ist diesmal bereits 
um 19 Uhr.
Kartenvorverkauf wie üblich über 
Ö-ticket, Raiffeisenbanken und Trafik 
Fischer bis 5. Jänner 2019.

Saaleinlass ist ab 18 Uhr, Einstim-
mung und Ausklang zum und nach 
dem  Konzert im Foyer.
Die Veranstaltung liegt in bewährten 
Teamhänden des Wirtschaftsbundes 
Vorchdorf unter Obmann Roland 
Lohninger.

Bild von Willi Hitzenberger

Vorchdorfer Neujahrskonzert am Sonntag, 06 Jänner 2019

Copyright: OÖRK/LV-Oberösterreich

Bilder von Willi Hitzenberger

Wie schon Tradition, begann der 
Vorchdorfer Christkindlmarkt mit ei-
ner vorweihnachtlichen Einstimmung 
in der Pfarrkirche. 
Am Schlossplatz sorgte anschließend 
die Bläsergruppe vom Musikverein 
Siebenbürger für eine besinnliche Ad-
ventstimmung. 
Die Besucher konnten sich an den 
zahlreichen Standln kulinarisch stär-
ken, und im Pfarrsaal konnte man viele 

handgefertigte Kunstwerke bewun-
dern und erwerben. 
Ein schön-schauriges Highlight ist der 
alljährliche Krampuslauf. Die Viecht-
wanger Trambach Teufeln sorgten am 
Schlossplatz für viel Radau.

Wissenswertes:
Der Krampus  ist im Brauchtum eine 
Schreckgestalt in Begleitung des hei-
ligen Nikolaus. Während der Nikolaus 
die braven Kinder beschenkt, werden 
die unartigen vom Krampus bestraft.

Die Perchten verkörpern allgemein 
zwei Gruppen, die „guten“ Schön-
perchten, und die „bösen“ Schiech-
perchten. Wichtiges Utensil der 
Perchten ist die Glocke, mit der nach 
populärer Deutung der Winter – bzw. 
die bösen Geister des Winters – ausge-
trieben werden soll. 

BLUTSPENDEAKTION 
Rotes Kreuz Vorchdorf 
jeweils 15:30 - 20:30 Uhr 

Montag, 4. Februar 2019
Dienstag, 5. Februar 2019
Mittwoch, 6. Februar 2019

Donnerstag, 7. Februar 2019
Freitag, 8. Februar 2019Christkindlmarkt Vorchdorf
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Bei den Badminton-Senioren-Staats-
meisterschaften 2018 in Hohenems 
konnten die UBC-Oldies Waltraud 
Kronsteiner, Rene Höller und Harald 
Starl sechs Medaillen für Vorchdorf 
gewinnen.

Erfolgreichster UBC-Spieler war 
Harald Starl mit drei Vize-Staatsmei-
stertiteln. Starl hatte von allen 90 Teil-
nehmern die meisten Spiele zu absol-
vieren – insgesamt 11mal und gesamt 
25 Sätze waren für den „Marathon-
mann“ des Turniers zu bewältigen. 
Letztlich zollte Starl der Überbela-
stung Tribut. Im Einzelfinale vergab 
er zudem gegen den Wiener Luber 
acht Satzbälle, ehe er mit 24:26, 18:21 
unterlag. Im Mixed musste er sich mit 
Waltraud Kronsteiner dem Duo Farooq 
/ Matt im Finale geschlagen geben, 
die damit für die Finalniederlage aus 
dem Vorjahr Revanche nahmen. Und 
auch im dritten Endspiel musste sich 

Foto: die erfolgreichen Medaillengewinner aus Vorchdorf – v.l.n.r. Harald Starl (dreimal Silber), Waltraud Kronsteiner (Silber und 
Bronze) und Rene Höller (Bronze).

Starl mit Tariq Farooq gegen Steuer/ 
Luber (Lochau / Wien) in drei Sätzen 
geschlagen geben. 

Waltraud Kronsteiner sicherte sich 
nach ihrer Silbermedaille im Mixed 
im Doppel gemeinsam mit Gina Bräu-
le (Mödling) den dritten Platz. Seine 
zweite Medaille bei Staatsmeister-
schaften konnte Rene Höller im Her-
rendoppel 35+ mit Wolfgang Zeiml 
(Neuhofen) gewinnen.
Harald Starl gewann im Herrendoppel 
55+ mit dem Wiener Wolfgang Lu-

ber nach einer Dreisatz-Finalnieder-
lage gegen die Vorarlberger Steurer/ 
Bertsch Silber. Im Einzel 55+ Halb-
finale musste sich Starl gegen seinen 
Doppelpartner Luber ebenfalls knapp 
in drei Sätzen geschlagen geben und 
mit Bronze vorlieb nehmen.
Waltraud Kronsteiner konnte sich im 
Damendoppel 45+ mit Brigitta Mahr 
(Gleisdorf) die Bronzemedaille si-
chern. Rene Höller scheiterte sowohl 
im Einzel als auch im Doppel 35+ je-
weils im Viertelfinale.

Sechs Medaillen für UBC-Oldies

Samstag, 5. Jänner 2019 
Schloßplatz

17:45 Uhr
    Bläsergruppe der Marktmusik

18:00 Uhr
    Figurenlauf der Glöckler
    Einzug der Hl. 3 Könige des 
    Sängerbundes „Frohsinn“

GlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlaufGlöcklerlauf
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Vorchdorfs Tischtennis-Ladies erobern 2. Bundesliga

Im ersten Jahr in der 2. österreichi-
schen Tischtennis-Bundesliga mischt 
die Teenie-Truppe der Union Vorch-
dorf schon ganz vorne mit. Nach 
Ende des Herbstdurchganges liegt die 
Mannschaft rund um Führungsspie-
lerin Yuan Liu punktegleich mit dem 
zweitplatzierten Raiba Kirchbichl auf 
Rang 3 der Tabelle. Mit den beiden 
Nachwuchstalenten Elena Pöll und 
Natasa Djordjevic stehen die beiden 

jüngsten Spielerinnen der Liga für 
Vorchdorf an der Platte. Dank dem 
absolut sicheren Rückhalt von Liu 
(keine einzige Niederlage) können die 
Mädchen frei aufspielen und sorgten 
bereits für einige überraschende Ein-
zelsiege. Ziel für die Frühjahrsrunde 
ist die Bestätigung der starken Leis-
tungen und vielleicht der Sprung auf 
den alleinigen zweiten Tabellenplatz.

Save the date!
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Laufen

Beginn: jeden Montag ab 18:00 Uhr
Ort: Sportplatz Vorchdorf
Leitung: Josef Gasperlmair, 0660/4832370
Keine Anmeldung erforderlich, Einstieg jederzeit möglich 

fit Running Kids  
(ab 8 jahRen) 

Beginn: jeden MO ab 16:45 Uhr
Wo: Gymnastiksaal Vorchdorf
Leitung/Anmeldung: Andrea Weber, 0660/3448557

stammtisch füR pfLegende  
angehöRige

Beginn:  jeden 3. DI im Monat 
Wo: Kleiner Pfarrsaal Vorchdorf
Leitung: DGKS Anna Kalchmair

Zumba mit magda

Beginn: DI und MI, 19:00 Uhr
Wo: Askö Heim, Vorchdorf
Leitung und Anmeldung: Magdalena Zoidl, 
0650/5678465, Einstieg jederzeit möglich

seLba

Beginn: 1 x pro Monat
Wo: Pfarrheim Vorchdorf
Leitung/Anmeldung: Susanne Austaller, 0650/6018100

piLates 

Beginn: MO, 7.1. um 18:00 Uhr oder 19:00 Uhr
Wo: Gymnastiksaal Vorchdorf
Leitung/Anmeldung: Andrea Pürimayr, 0699/18102038

hiit tRaining mit KettLebeLL,  
sLingtRaineR

Beginn: MI, 7.1. oder 9.1. um 18:30 Uhr
Wo: Klampfermühlweg, Mühltal Vorchdorf
Leitung/Anmeldung: Vanessa Cura-Lehner, 
0699/10417009

gRoupfitness 1 + 2

Beginn: MO, 7.1. um 18:00 Uhr oder 19:00 Uhr
Wo: Volksheim Vorchdorf
Leitung/Anmeldung: Bea Berger, 0699/11453874

piLates 

Beginn: MO, 7.1. um 20:00 Uhr
Wo: Volksheim Vorchdorf
Leitung/Anmeldung: Bea Berger, 0699/11453874

damentuRnen

Beginn: DI, 8.1. um 8:30 Uhr
Wo: Turnsaal der VS Pamet
Leitung/Anmeldung: Roswitha Maier, 0681/10291949

fitness am voRmittag

Beginn: MI, 9.1. um 9:00 Uhr
Wo: Volksheim Vorchdorf
Leitung/Anmeldung: Bea Berger, 0699/11453874 

gesundheitsgymnastiK

Beginn: DO, 10.1. um 18:00 Uhr
Wo: Volksheim Vorchdorf
Leitung/Anmeldung: Bea Berger, 0699/11453874

gRoupfitness 3

Beginn: DO, 10.1. um 19:00 Uhr
Wo: Volksheim Vorchdorf
Leitung/Anmeldung: Bea Berger, 0699/11453874

geRätetuRnen

für 1. - 4. Volksschule
Beginn: 11.1. um 14:30 Uhr
Wo: Großer Turnsaal
Leitung/Anmeldung: Vanessa Cura-Lehner, 
0699/10417009

hiit tRaining bodyweight

Beginn: FR, 11.1. um 18:30 Uhr
Wo: Klampfermühlweg, Mühltal Vorchdorf
Leitung/Anmeldung: Vanessa Cura-Lehner, 
0699/10417009

die neue RücKenschuLe -  
ws gymnastiK

Beginn: FR, 11.1. um 18:00 Uhr
Wo: Volksheim Vorchdorf
Leitung/Anmeldung: Bea Berger, 0699/11453874 

entspannt ins wochenende

Enspannungstechniken, Körperwahrnehmung,  
Mentaltraining
Beginn: FR, 11.1. um 19.00 Uhr
Wo: Volksheim Vorchdorf
Leitung/Anmeldung: Bea Berger, 0699/11453874

yogagRuppe KuRs 1

Beginn: FR, 11.1. um 18:00 Uhr
Wo: Spiegelsaal Musikschule 
Leitung/Anmeldung: yoga.vorchdorf@gmx.at

tanZ ab deR Lebensmitte

Beginn: MO, 14.1. um 17:00 Uhr
Wo: Vorchdorf Kindergarten Kitzmantelstraße 
Leitung und Anmeldung: Gerda Leiss, 0676/9293095

yoga in deR schwangeRschaft

Beginn: DO, 17.1. um 19:00 Uhr
Wo: Vorchdorf, Kapellenweg 5
Leitung/Anmeldung: Julia Windischbauer,  
0699/10826039 

mama-baby-yoga

Beginn: DO, 17.1. um 8:30 oder 10:00 Uhr
Wo: Vorchdorf, Schulstraße 8
Leitung/Anmeldung: Julia Windischbauer, 
0699/10826039

wiRbeLsäuLen-tRaining

Beginn: DO, 7.2. um 19:20 Uhr
Wo: Gymnastiksaal Vorchdorf
Leitung/Anmeldung: Gaby Radner, 0699/81441307 oder 
gaby.radner@gmail.com

Zumba fitness

Beginn: MI, 13.2. um 18:00 Uhr
Wo: Pfarrheim Vorchdorf
Leitung/Anmeldung: Zumba Andrea, SMS an 
0699/11234439

Zumba tanZ füR 65+ und staRteR

Beginn: MI, 13.2. um 17:00 Uhr
Wo: Pfarrheim Vorchdorf
Leitung/Anmeldung: Zumba Andrea, SMS an 
0699/11234439

dance fitness und KRäftigung stRong 

Beginn: MI, 13.2. um 19:00 Uhr
Wo: Pfarrheim Vorchdorf
Leitung/Anmeldung: Zumba Andrea, SMS an 
0699/11234439

gebuRtsvoRbeReitungsKuRs am  
sonntag füR paaRe

Beginn: SO, 17.2. von 9:00 bis 18:00 Uhr
Wo: Vorchdorf, Kapellenweg 5
Leitung/Anmeldung: Julia Windischbauer,  
0699/10826039

mama-baby-yoga

Beginn: DO, 7.3. um 8:30 oder 10:00 Uhr
Wo: Vorchdorf, Schulstraße 8
Leitung/Anmeldung: Julia Windischbauer, 0699/10826039

yoga in deR schwangeRschaft

Beginn: DO, 7.3. um 19:00 Uhr
Wo: Vorchdorf, Kapellenweg 5
Leitung/Anmeldung: Julia Windischbauer,  
0699/10826039

yogagRuppe KuRs 2

Beginn: FR, 5.4. um 18:00 Uhr
Wo: Spiegelsaal Musikschule 
Leitung/Anmeldung: yoga.vorchdorf@gmx.at

gebuRtsvoRbeReitungsKuRs am  
sonntag füR paaRe

Beginn: SO, 7.4. von 9:00 bis 18:00 Uhr
Wo: Vorchdorf, Kapellenweg 5
Leitung/Anmeldung: Julia Windischbauer,  
0699/10826039

Zumba tanZ füR 65+ und staRteR

Beginn: MI, 24.4. um 17:00 Uhr
Wo: Pfarrheim Vorchdorf
Leitung/Anmeldung: Zumba Andrea, SMS an 
0699/11234439

Zumba fitness

Beginn: MI, 24.4. um 18:00 Uhr
Wo: Pfarrheim Vorchdorf
Leitung/Anmeldung: Zumba Andrea, SMS an 
0699/11234439

dance fitness und  
KRäftigung stRong 

Beginn: MI, 24.4. um 19:00 Uhr
Wo: Pfarrheim Vorchdorf
Leitung/Anmeldung: Zumba Andrea, SMS an 
0699/11234439

yoga in deR schwangeRschaft

Beginn: DO, 9.5. um 19:00 Uhr
Wo: Vorchdorf, Kapellenweg 5
Leitung/Anmeldung: Julia Windischbauer,  
0699/10826039

mama-baby-yoga

Beginn: DO, 9.5. um 8:30 oder 10:00 Uhr
Wo: Vorchdorf, Schulstraße 8
Leitung/Anmeldung: Julia Windischbauer, 0699/10826039

KabaRett Zum mutteRtag 

Herta und Berta: Sachertorte mit Schlag
Beginn: FR, 10.5. um 20:00 Uhr
Wo: Pfarrsaal Vorchdorf

gebuRtsvoRbeReitungsKuRs am  
sonntag füR paaRe

Beginn: SO, 16.6. von 9:00 bis 18:00 Uhr
Wo: Vorchdorf, Kapellenweg 5
Leitung/Anmeldung: Julia Windischbauer,  
0699/10826039

KURSPROGRAMM
Frühjahr 2019

Gesunde Gemeinde
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Veranstaltungen

Februar 2019
04.01.                             15:00 Uhr
Konzertfahrt Bad Füssing 
Vorchdorfer Böhmische

05.01.	  		      17:45 Uhr
Glöcklerlauf Vorchdorf

06.01.	  		      19:00 Uhr
Vdf Neujahrskonzert mit dem 
Hausruck Kammerorchester 
Kitzmantelfabrik

09.01. – 12.01.	     18:30 Uhr
24. Eisstock-Marktmeisterschaften
Stockschützenhalle

17.01.	  		      20:00 Uhr
Kabarett Tricky Niki
Kitzmantelfabrik

18.01.                             19:30 Uhr
Heiteres Gedichtekabarett
„Mund-Werk“ Pfarrsaal

20.01.                             15:00 Uhr
Heiteres Gedichtekabarett
„Mund-Werk“ Pfarrsaal

26.01.	  		      20:00 Uhr
Musikball des Musikvereins 
Siebenbürger Vorchdorf
Hoftaverne Ziegelböck

P R O G R A M M V O R S C H A U

Neujahrskonzert
So, 06. Jänner 19
Wirtschaftsbund Vdf

Kabarett mit Tricky Niki  
         „hy-po-chon-dria“

Do, 17. Jänner 19
Beginn: 20:00 Uhr

Kinderfasching
Sa, 16. Februar 19
ÖVP Vorchdorf

Theater Vdf
Februar - März 19
Premiere 22.02.19 / 20:00 Uhr

         Kabarett mit Robert Palfrader
        „Allein“

Fr, 22. März 19
Beginn 20:00 Uhr

Konzertwertung
So, 31. März 19
OÖ Blasmusikverband

Mehr Informationen auf 
w w w . k i t z m a n t e l f a b r i k . a t

März 2019
26.03.            	            	19:30 Uhr
Gemeinderatssitzung
Pfarrsaal Vdf

13.03.
„Linzer Bibelkurs“ Von einem, 
der aufsteht für das Leben - Jesus 
von Nazareth
Pfarrsaal Vdf

21.03.
Jubiläumskonzert 15 Jahre 
Vorchdorfer Böhmische

31.03.
Konzertwertung des OÖBV
Kitzmantelfabrik

Jänner 2019

02.02.                             20:00 Uhr
Jugendball / Hoftaverne Ziegelböck

05.02.			       19:30 Uhr
Gemeinderatssitzung mit Bür-
gerfragestunde
Pfarrsaal Vdf

14.02.			      19:00 Uhr
Paarsegnung 
Pfarrkirche Vdf

16.02.
Kinderfasching der ÖVP Vdf
Kitzmantelfabrik

@
 b

y 
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Do, 17. 01. 2019 

Kitzmantelfabrik

Beginn 20:00 Uhr       

 Einlass 19:00 Uhr    

Tickets erhältlich: 

Raiffeisen Banken, 

Tabak-Trafik
en,

Ö-Ticket 

Herzliche Einladung zum 
Philatelietag in der Postfiliale Vorchdorf 

am 29.01.2019 
von 9–12 Uhr und 14–16 Uhr

Das Hitzenberger Bild zeigt die Pfarr-
kirche und unseren Dechant Pater 
Ernest Bamminger ,der sein 50-jähriges 

Priesterjubiläum in Vorchdorf feiert.

Das Team der Philatelie Mitte und der 
Post freuen sich über Ihren Besuch.

Spieltermine Theater 2019 
„Verrückte haben´s 
auch nicht leicht!

Fr,  22. Februar
Sa, 23. Februar
Do, 28. Februar

Sa, 02. März
So, 03. März
Fr,  08. März
Sa, 09. März
So, 10. März
Mi, 13. März
Fr, 15. März
Sa, 16. März
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Besondere Information

Herrengasse 
Hummelbrunn
Klampfermühlweg
Lindenweg 
Mühltaler Straße 
Point
Reuhartinger Straße
Rundweg 
Schart 
Streiningerstraße nach Almbrücke 
Uferweg 
Waldweg 
Zinkstraße

Gebiet 4:
Alte Gmundnerstraße 
Bahnhofstraße 
Bahnweg 
Blumenweg 
Brauereistraße 
Brodwinkel 
Buchenstraße 
Burgstraße
C. Forstingerstraße 
Eggenberg 
Falkenohren 
Falkenweg 
Fernbergerstraße 
Gmundner Straße 13 und ab Nr. 26
Hausfeld 
Im Kellerfeld 
J. Wagnerstraße 
Kirschnerfeld 
Koglstraße 
Laudachweg 
Ledererweg 
Loisnweg 
M. Kitzmantelstraße 
Messenbacherstraße 
Peintal 
Rösslbauerweg 
Schmiedgasse 
Sonnenweg 
Spitzleithen 
Teichweg 
Weidach 
Weidenstraße

Gebiet 5:
Alter Schiffweg 
Am Kirchenbühel 
Berntalerstraße
Gmundner Straße bis Nr. 22 außer Nr. 13

Müllabfuhr - Terminplan 2019 - Gebietseinteilung

Gebiet 1:
Aggsbach
Am Riedlbach
Aubichl
Burggrabenstraße
Danzlauer Straße
Einsiedlinger Straße
Eichham
Forst 
Heitzing 
Holzbachweg 
Huttermühlweg 
Lederauer Straße 
Mitterfeld
Moos 
Mühlenstraße 
Oberlederau 
Obere Pappelleiten 
Pametstraße 
Radhaming 
Seyrkam 
Tachlau 
Talbachweg 
Traunsteinblick 
Untere Pappelleiten 
Wasserweg

Gebiet 2:
Adlhaming 
Albenedt 
Almstraße 
Almweg 
Auweg 
Binderweg
Brunnmühlstraße 
Fichtenweg
Fischböckauer Straße
Mautstraße 
Panoramaweg 
Pettenbacherstraße ab Tankstelle
Römerstraße 
Sagstraße
Schönfeld 
Stefan Fadingerstraße 
Styriastraße 
Theuerwang 
Vogelsangweg 
Wiesenstraße

Gebiet 3:
Bachweg
Feldgasse
Getreidegasse

Grießstraße 
Haidholzstraße 
Kapellenweg 
Kirchengasse
Krumphuberweg 
Lambacherstraße 
Lindacher Straße 
Neue Landstraße 
Pettenbacherstaße bis Tankstelle
Reitweg 
Schloßplatz 
Schulstraße 
Siebenbürgerstraße 
Stampfstraße 
Steingartenweg 
Streiningerstraße bis Almbrücke
Tanglweg 
Wehrstraße

Gebiet 6: 
Asamerstraße 
Bärnthal 
Berg 
Brückenweg 
Dr. Mitterbauerstraße 
Feldhamer Straße 
Haidstraße 
Haresauer Straße 
Hötzelsdorf 
Josef-Haas-Straße 
Kösslwanger Straße 
Kramerstraße 
Oberhörbach 
Steinhuberstraße 
Unterhörbach 
Ursprung
Waldstraße
Wickstraße

Wir bitten um Bereitstellung der Ab-
fallbehälter zur Abfuhr ab 6 Uhr mor-
gens! Wenn eine Abfuhr auf einen 
Feiertag fällt, wird diese Abfuhr am 
nächsten Tag durchgeführt. Alle fol-
genden Abfuhrtermine bleiben davon 
unberührt.

Öffnungszeiten 
Altstoffsammelzentrum:

Dienstag 	   8:00 – 12:00 Uhr 
             	             13:00 – 18:00 Uhr
Freitag 	  	   8:00 – 12:00 Uhr	
		  13:00 – 18:00 Uhr 
Samstag      	   8:00 – 12:00 Uhr
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Kalender- Kalender-
woche woche

4,5 6 1 2 3
1,2 3,4 5,6 1,2 3,4 5,6

1 2 3 4 5 6
1 2 3 4 5 6
1 2 3 4 5 6

1,2 3,4 5,6 1,2 3,4 5,6
4 5 6 1 2 3
4 5 6 1 2 3
4 5 6 1 2 1

1,2 3,4 5,6 1,2 3,4 5,6
1 2 3 4 5 6
1 2 3 4 5 6
1 2 3 4 5 6

1,2 3,4 5,6 1,2 3,4,5,6
4 5 6 1 2 3
4 5 6 1 2 3
4 5 6 1 2 3

1,2 3,4 5,6 1,2 3,4 5,6
1 2 3 4 5 6
1 2 3 4 5 6
1 2 3 4 5 6

1,2 3,4 5,6 1,2 3,4 5,6
4 5 6 1 2 3
4 5 6 1 2 3
4 5 6 1 2 3

1,2 3,4 5,6 1,2 3,4 5,6
1 2 3 4 5 6
1 2 3 4 5 6
1 2 3 4 5 6

1,2 3,4 5,6 1,2 3,4 5,6
4 5 6 1 2 3
4 5 6 1 2 3
4 5 6 1 2 3

1,2 3,4 5,6 1,2 3,4 5,6
1 2,3 4 5 6
1 2,3 4 5 6
1 2 3 4 5 6

1,2 3,4 5,6 1,2 3,4 5,6
4 5 6 1 2 3
4 5 6 1 2 3
4 5 6 1 2 3

1,2 3,4 5,6 1,2 3,4 5,6
1 2 3 4 5 6
1 2 3 4 5 6
1 2 3 4 5 6

1,2 3,4 5,6 1,2 3,4 5,6
4 5 6 1 2 3
4 5 6 1 2 3
4 5 6 1 2 3

1,2 3,4,5,6 1,2 3,4 5,6
1 2 3 4 5,6
1 2 3 4 5,6

gelbe Tonne (120 l, 240 l u. 1100 l ) 4
rote Tonne (120 l, 240 l und 1100 l)

grüne Tonne
Restmüll

17.Juni-23.Juni 16.Dez.-22.Dez.

24.Juni-30.Juni 23.Dez.-29.Dez.

30.Dez.-31.Dez.

27.Mai-02.Juni 25.Nov.-01.Dez.

03.Juni-09.Juni 02.Dez.-08.Dez.

10.Juni-16.Juni 09.Dez.-15.Dez.

06.Mai-12.Mai 04.Nov.-10.Nov.

13.Mai-19.Mai 11.Nov.-17.Nov.

20.Mai-26.Mai 18.Nov.-24.Nov.

15.Apr.-21.Apr. 14.Okt.-20.Okt.

22.Apr.-28.Apr. 21.Okt.-27.Okt.

29.Apr.-05.Mai 28.Okt.-03.Nov.

25.März-31.März. 23.Sept.-29.Sept.

01.Apr.-07.Apr. 30.Sep.-06.Okt.

08.Apr.-14.Apr. 07.Okt.-13.Okt.

04.März-10.März 02.Sept.-08.Sept.

11.März-17.März 09.Sept.-15.Sept.

18.März-24.März 16.Sept.-22.Sept.

11.Feb.-17.Feb. 12.Aug.-18.Aug.

18.Feb.-24.Feb. 19.Aug.-25.Aug.

25.Feb.-03.März 26.Aug.-01.Sept.

21.Jän.-27.Jän. 22.Juli-28.Juli

28.Jän.-03.Feb. 29.Juli-04.Aug.

04.Feb.-10.Feb. 05.Aug.-11.Aug.

01.Jän.-06.Jän. 01.Juli-07.Juli

07.Jän.-13.Jän. 08.Juli-14.Juli

14.Jän.-20.Jän. 15.Juli-21.Juli

MO DI MI DO FR SAMO DI MI DO FR SA

Müllkalender 2019


